
Hinweise 

zur Bundestagung 2011   

1. Tagungsort: 
Kaisersaal Erfurt, Futterstraße 15/16  (Salon Pagani-
ni, Salon Schumann, Salon Liszt, Salon Bach) 

 
2.  Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass der Ver-

band keine Reise- bzw. Übernachtungskosten über-
nehmen kann. 

 
3.  Unterkunft: (Stichwort: Sozialrechtsverband) 

  
  Mercure Altstadt (Tel.: 0361-59490) 
  EZ 81,00 € exkl. Frühstück (17 €) 
 
  Augustiner Kloster (Tel.: 0361-576600) 
  EZ 48,50 € inkl. Frühstück 
 
  Hotel Ibis Altstadt (Tel.: 0361-66410) 
  EZ 79,00 € inkl. Frühstück 
   
  Zusätzlich wird eine Kulturförderabgabe von 5 %  
  erhoben. 

 
4.  Es wird eine Tagungsgebühr von 40 € erhoben; diese 

beinhaltet das gemeinsame Abendessen im Radisson 
Blu Hotel, Juri-Gagarin-Ring 127, Erfurt. Bitte über-
weisen Sie den Betrag bis 30. September 2011 auf das 
Konto 1006517700 bei der SEB AG (BLZ 360 101 11), 
Deutscher Sozialrechtsverband. 

 
5.  Die Geschäftsstelle des Verbandes übersendet auf 

Anforderung gerne weitere Einladungen 
(Tagungsprogramme) sowie Informationen über die 
Tätigkeit des Deutschen Sozialrechtsverbandes e.V. 

 
 

Geschäftsstelle Deutscher Sozialrechtsverband e.V. 
c/o Bundessozialgericht 

Graf-Bernadotte-Platz 5, 34119 Kassel 
Telefon: 0561/3107 301 
Telefax: 0561/3107 291 

E-Mail: info@sozialrechtsverband.de 

Bundestagung 2011  

Qualitätssicherung 
im Sozialrecht 
 

 

13./14. Oktober 2011 

in Erfurt 

 

DEUTSCHER 
SOZIALRECHTSVERBAND e. V. 

 

 

Erfurt, die thüringische Landeshauptstadt, liegt im 
Herzen Deutschlands und ist mit allen Verkehrsmit-
teln gut zu erreichen. Günstige Autobahnanbindun-
gen über die A4 und die A71 sowie die ausgezeich-
nete ICE Anbindung mit stündlichen Fahrten aus 
Richtung Frankfurt und Berlin garantieren eine zü-
gige und komfortable Anreise. 

Erfurt, bekannt als grüne Stadt im Herzen Deutsch-
lands, hat sich in den letzten Jahren zu einer der 
größten und schönsten historischen Kulturstädte 
entwickelt. Erfurt blickt heute auf über 1260 Jahre 
Stadtgeschichte zurück. Bei einer Vielzahl von Re-
staurants und Bars pulsiert das Leben einer aufstre-
benden Landeshauptstadt. Das monumentale En-
semble von Dom und Severikirche mit der über 500 
Jahre alten Gloriosa Glocke, die reichen Patrizier- 
und reizvollen Fachwerkhäuser sowie die vielen 
Kirchen, die der Stadt den Beinamen das 
"thüringische Rom" gaben, machen Erfurt zu einem 
Bilderbuch der deutschen Geschichte. Einmalig in 
Europa ist die 120 m lange, durchgängig bebaute 
und bewohnte Krämerbrücke. 

Als wirtschaftliches, geistiges, kulturelles und politi-
sches Zentrum Thüringens zog es Persönlichkeiten 
wie Luther, Adam Ries, Goethe, Schiller, Bach, Zar 
Alexander und Napoleon nach Erfurt. 

 

  

  



Tagungsprogramm 

Bundestagung 2011 

Erfurt 

Bundestagung 2011 

Erfurt 

Bundestagung 2011 

Erfurt 

Anfahrt Kaisersaal 

Anreise mit dem Auto 
Wenn Sie Erfurt über die Autobahn A4 erreichen, nutzen Sie bitte die 
Abfahrt „Erfurt West“. Die folgende Landstraße führt Sie direkt ins 
Stadtzentrum. Folgen Sie hier der Ausschilderung in Richtung Zent-
rum / Altstadt. Um das unmittelbare Stadtzentrum zu erreichen, fol-
gen Sie nun der Ausschilderung Rathaus. Achten Sie am besten auf 
das Hochhaus des Radisson SAS Hotels, an welchem Sie links abbie-
gen müssen. Wenn Sie den Straßenbahnschienen nach rechts, ca. 100 m 
folgen und in die erste Straße links einbiegen, sehen Sie auf der rech-
ten Seite den Haupteingang des Kaisersaals. Bedingt durch die Innen-
stadtlage stehen leider nur sehr begrenzt Parkmöglichkeiten zur Ver-
fügung. Nutzen Sie daher bitte das Parkhaus „Anger 1“ direkt gegen-
über dem Hotelhochhaus. 

Anreise mit der Bahn 
Erfurt ist mit zahlreichen Großstädten direkt verbunden: per InterCity 
mit Leipzig, Dresden, Frankfurt (Main); per InterRegio mit Berlin und 
Würzburg.  

Vom Erfurter Hauptbahnhof zum Kaisersaal kostet ein Taxi etwa 
5,00 €. Zu Fuß sind es etwa 15 Minuten. Der Weg führt Sie sehr hübsch 
durch die Altstadt. Überqueren Sie den Bahnhofsvorplatz nach links 
und biegen Sie dann rechts in die Bahnhofstraße ein. Dieser folgen Sie 
bis zum Anger, dem berühmten Erfurter Hauptplatz. Überqueren Sie 
den Anger geradeaus in Richtung der Kirche, hinter der Sie rechts in 
die „Pilse“ einbiegen. Diese schmale Gasse mündet in den Wenige-
markt. Wenn Sie auch diesen Platz gerade überqueren und dann 
rechts in die Futterstraße einbiegen, stehen Sie nach ca. 100 Metern 
direkt vor dem Kaisersaal. 

Anreise über den Flughafen 
Vom Parkplatz des Flughafens aus müssen Sie nach links in Richtung 
Innenstadt abbiegen. Nun folgen Sie der Hauptstraßenausschilderung 
immer geradeaus über mehrere Kilometer. Auf diesem Weg überque-
ren Sie mehrere Straßenkreuzungen ohne abzubiegen. Wenn Sie dann 
eine Kreuzung erreichen und rechts neben der Straße den Flusslauf 
der Gera erkennen, sollten Sie sich rechts einordnen und nun den 
Straßenbahnschienen folgen bis der Straßenverlauf nur ein Abbiegen 
erlaubt. Fahren Sie nun nach links und auf dem Stadtring weiter bis 
Sie rechterhand das Radisson SAS Hotelhochhaus sehen. Hier müssen 
Sie 2 mal rechts abbiegen und in die nächste Querstraße, die Futter-
straße einbiegen. Jetzt sehen Sie rechts den Haupteingang des Kaiser-
saals.  

 

 

 

Donnerstag, 13. Oktober 2011 
 
14:30—14:45 Uhr  Begrüßung und Einführung 
 Prof. Dr. Ulrich Becker 
 Max-Planck-Institut für Sozialrecht 
 und Sozialpolitik, München 
   
 
  Grundlagen  
 
14:45—15:15 Uhr Qualitätssicherung als 
 Verwaltungsaufgabe   
 Prof. Dr. Franz Reimer 
 Universität Gießen 
 
15:15—15:45 Uhr Diskussion            
 
 Kaffeepause  
 
  Kriterien und Strukturen der 
  Qualitätssicherung in der Jugendhilfe 
  und Rehabilitation 
 
16:15—16.45 Uhr Rechtliche Steuerungsinstrumente für 
 eine qualitätsgesicherte Soziale Arbeit 
 Prof. Dr. Wolfgang Schütte  
 Hochschule für Angewandte 
 Wissenschaften,  Hamburg 
 
16:45—17:15 Uhr Qualitätssicherung in der Kinder– und 
 Jugendhilfe aus erziehungswissen- 
 schaftlicher Perspektive 
 Prof. Dr. Hans-Uwe Otto 
 Universität Bielefeld 
 
17:15—17:45 Uhr Qualitätssicherung aus der Perspektive 
 der Rehabilitationsträger 
 Dr. Axel Reimann 
 Deutsche Rentenversicherung Bund,  
 Berlin 
 
17:45  - 18:30 Uhr Diskussion 
 
19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen 
 Radisson Blu Hotel 
 

Freitag, 14. Oktober 2011 
 
  Kriterien und Strukturen der Qualitätssicherung  
  in der Kranken– und Pflegeversicherung 
 
09:15 — 09:45 Uhr Gesetzliche Vorgaben und Ausgestaltung 
  Prof. Dr. Gerhard Igl 
  Universität Kiel 
 
09:45—10:15 Uhr Qualitätssicherung aus pflegewissen- 
  schaftlicher Perspektive 
  Prof. Dr. Stefan Görres 
  Ûniversität Bremen 
 
10:15—10:45 Uhr Qualitätssicherung aus der Perspektive 
  der gesetzlichen Krankenkassen 
  Dr. Monika Kücking 
  GKV-Spitzenverband, Berlin 

10:45—11:15 Uhr Diskussion 
 
 
 Kaffeepause  
 
 
  Qualitätssicherung auf dem Prüfstand des  
  Verfassungsrechts 
 
11:45—12:15 Uhr Verfassungsrechtliche Vorgaben für die 
  Regelung der Qualitätssicherung 
  Prof. Dr. Astrid Wallrabenstein 
  Universität Frankfurt a.M. 
 
12:15—12:45 Uhr Diskussion 
 
12:45 —13:15 Uhr Verfassungsrechtliche Anforderungen an 
  die Veröffentlichung der Ergebnisse von  
  Qualitätskontrollen 
  Dr. Bernd Schütze 
  Richter am Bundessozialgericht, Kassel 
 
13:15—13:45 Uhr Diskussion 
 
anschließend Mittagsimbiss  
 
   

 


